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Institut für Geistiges Eigentum, Wettbewerbs- und 
Medienrecht (IGEWeM)
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der Technischen Universität Dresden
Bergstraße 53
01069 Dresden
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Wilsdruffer Straße 18
01737 Tharandt

Telefon: 0049 (0) 35203 4488-0
Fax: 0049 (0) 35203 4488-44
E-Mail: poststelle.adl@lanu.smul.sachsen.de

Juristische Fakultät

Anmeldung

Wir bitten Sie bis zum 30.09.2013 um verbindliche An-
meldung unter:
www.lanu.de/de/Akademie/Akademie-
Veranstaltungen.html
Nach dem 30.09.2013 ist eine Anmeldung bei freien Plätzen 
noch möglich.

Es wird ein Teilnahmebeitrag von 60 €  erhoben. Stu-
dierende sind von dem Beitrag befreit. Für Hoch-
schulangehörige der TU Dresden gelten Sonderregelungen 
– zu erfragen unter:

Tel.: 035203 4488-0 oder 
E-Mail: poststelle.adl@lanu.smul.sachsen.de 

Eine Teilnahmebestätigung nach § 15 FAO wird erteilt 
(vorbehaltlich der Anerkennung durch die für Sie zuständige 
RAK).

Veranstaltungsort

Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitäts-
bibliothek Dresden (SLUB) 
Vortragssaal
Zellescher Weg 18
01069 Dresden

Organisation

Dr. Hans-Joachim Gericke
Leiter der Akademie der Sächsischen Landesstiftung Natur 
und Umwelt

Prof. Dr. Horst-Peter Götting, LL.M. (London)
Direktor des Instituts für Geistiges Eigentum, Wettbewerbs- 
und Medienrecht (IGEWeM) der Technischen Universität 
Dresden
 

11.00 Uhr 
Green Economy und Ecosystem Services – Zur ökolo-
gischen und ökonomischen Leistung der Biodiversität

Green Economy and Ecosystem Services – Ecological
and Economic Benefits of Biodiversity

Prof. Dr. Bernd Hansjürgens
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung Leipzig

11.45 Uhr  Mittagspause

12.45 Uhr
Die europäische Landwirtschaft zwischen 
Ernährungssicherheit, Energiepflanzen und Artenvielfalt 

European Agriculture Between Food Security, Biofuels 
and Biodiversity  

Dr. Josefine Loriz-Hoffmann
Generaldirektion Landwirtschaft und Ländliche Entwicklung, 
Europäische Kommission, Brüssel

13.30 Uhr
Biodiversität und Klimawandel – Eine Beziehung 
zwischen Wunsch und Wirklichkeit?

Biodiversity and Climate Change – A Relationship 
Between Desire and Facts? 

Dr. Michael Gruschwitz 
Vertreter der deutschen Bundesländer in EU Ratsgremien und 
Vertragsstaatenkonferenzen zur Biodiversität, Brüssel

14.15 Uhr
Zusammenfassung – Resümee

14.30 Uhr Ende der Veranstaltung

TAGUNG

UN-KONVENTIONEN ZU 

BIODIVERSITÄT 
  UND 
KLIMAWANDEL 

Rechtliche und sozio-
ökonomische 
Herausforderungen auf 
globaler, europäischer 
und nationaler Ebene 

18. und 19. Oktober 2013



Programm 

Mit dem fortschreitenden Verlust biologischer Vielfalt und 
mit den globalen Folgen des Klimawandels steht die Welt-
gemeinschaft vor großen Herausforderungen. Lebens-
qualität und Lebensgrundlagen des Menschen unterliegen 
Veränderungen und erfordern gesellschaftliches und po-
litisches Handeln.

Welche Möglichkeiten bieten dabei die beiden UN-Kon-
ventionen zu Biodiversität und Klimawandel? 

Ihre inhaltliche Vielfalt ist Gegenstand der Konferenz. Es sol-
len ausdrücklich nicht die naturwissenschaftlichen Fragen 
dominieren, sondern rechtliche, soziale und ökonomische 
Aspekte im Vordergrund stehen. Die Vorträge widmen sich 
unterschiedlichen Themen wie Nachhaltigkeit, Folgenab-
schätzung und besserer Regulierung im politischen Handeln 
sowie der politischen Akzeptanz von Klima- und Umwelt-
zielen, der Sicherung natürlicher Lebensgrundlagen, Pro-
blemen der Biopiraterie und der Biopatente, Fragen des 
ökonomischen Wertes der Natur und des Zusammenwirkens 
von Biodiversität, Klimawandel und Landwirtschaft – dar-
gestellt auf globaler, europäischer und nationaler Ebene.

Freitag, 18.10.2013

9.00 Uhr Registrierung der Teilnehmer

9.30 Uhr Begrüßung

Prof Dr. Horst-Peter Götting, LL.M. (London)
Direktor des Instituts für Geistiges Eigentum, Wettbewerbs- und 
Medienrecht (IGEWeM) der Technischen Universität Dresden

9.45 Uhr Grußwort

Prof. Dr. Hans Müller-Steinhagen
Rektor der Technischen Universität Dresden 

Moderation

Prof. Dr. Horst-Peter Götting; PD Dr. Liv Jaeckel

10.00 Uhr
Der Stellenwert des Rechts bei der Umsetzung von Zielen 
des Übereinkommens zur Biologischen Vielfalt (CBD) 

The Significance of Law in Implementing Targets of the 
Convention on Biological Diversity (CBD) 

Prof. Dr. Markus Kotzur, LL.M. (Duke)
Lehrstuhl für Europa- und Völkerrecht, Institut für Internationale 
Angelegenheiten (InstIA) der Universität Hamburg

10.45 Uhr 
Das Recht und die politische Bereitschaft zu Klima-
wandel und nachhaltiger Nutzung der Biodiversität – 
Erfahrungen und  Erkenntnisse

Law and Policy Preparedness for Climate Change and 
Sustainable Use of Biodiversity: Lessons Learned

Prof. Dr. Marie-Claire Cordonier Segger, DPhil (Oxon), MEM (Yale), 
BCL & LL.B. (McGill) 
Senior Legal Expert, International Development Law Organization  
(IDLO), Rom und Montreal (Kanada)

11.30 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr
Internationale Zusammenarbeit bei der rechtlichen Aufarbei-
tung und Verwirklichung der Aichi-Biodiversitätsziele

Global Partnership on Legal Preparedness in Order to 
Achieve the Aichi Biodiversity Targets

Katharina Rogalla von Bieberstein, LL.M (McGill)
Centre for International Sustainable Development Law (CISDL) in 
Montreal, Kanada

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr 
Aufbau eines Rechtsrahmens zur Verwirklichung der Aichi-
Biodiversitätsziele – Fallstudien aus Südamerika und Asien

Creating a Legal Framework in Order to Achieve the 
Aichi Biodiversity Targets – Case Studies from South 
America and Asia

Prof. Dr. Jorge Cabrera B.C.L., LL.M. (Costa Rica), M.B.A.
Universität Costa Rica

14.15 Uhr
Forschungsplanung und –aufgaben im Zuge des DFG-
Forschungsverbundes zur Integrativen Biodiversitätsfor-
schung – Erwartungshaltung gegenüber der sozial- und 
rechtswissenschaftlichen Forschung 

Research Planning and Topics of the German Centre for 
Integrative Biodiversity Research – Expectations Towards 
Law and Social Research

Prof. Dr. François Buscot
Leiter Department Bodenökologie am Helmholtz-Zentrum für Um-
weltforschung Leipzig, Direktor iDiv

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr
Der Rahmen für die strategische Ausrichtung der EU 
Politik im Lichte von Folgenabschätzung und besserer 
Regulierung

The Framework of EU Policy – Strategical Orientation 
Regarding Impact Assessment and Better Regulation

Dr. Marianne Klingbeil
Stellv. Generalsekretärin der Europäischen Kommission, Brüssel

16.15 Uhr
Die Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen als 
globales öffentliches Gut – Eine Untersuchung anhand 
der UN Konventionen zur Biodiversität und zum Klima-
wandel

Conservation of Natural Resources as a Global Public 
Good – An Analysis Based on the UN Conventions on 
Biodiversity and Climate Change

PD Dr. Liv Jaeckel
Universität Leipzig und Technische Universität Dresden

17.00 Uhr Ende des Vortragsprogramms

18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Gemäldegalerie Alter Meister im Zwinger bzw. Grünes 
Gewölbe Dresden, Motivführung „Biologische Vielfalt“ 

Dr. Michael Gruschwitz 
Sächsisches Staatsministerium der Justiz und für Europa – EU 
Verbindungsbüro Brüssel

Ab 20.30 Uhr Grußworte 

anschließend Abendessen im Restaurant „Sophienkeller 
im Taschenbergpalais“ (20,00 € p.P.)

Samstag, 19.10.2013

9.00 Uhr
Das Nagoya-Protokoll über Zugang zu genetischen Res-
sourcen und gerechten Vorteilsausgleich – Entwick-
lungslinien und Zukunftsperspektiven

The Nagoya Protocol on Access to Genetic Resources 
and the Fair and Equitable Sharing of Benefits Arising 
from their Utilization – Development Directions and 
Future Prospects

Prof Dr. Martin Schulte
Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Umwelt- und Technikrecht, 
Technische Universität Dresden

9.45 Uhr
Patente auf das Leben zu Lasten der biologischen Vielfalt?

Patent Application on Living Organisms at the Expense 
of Biodiversity? 

Prof. Dr. Horst-Peter Götting, LL.M. (London)
Direktor des IGEWeM, Technische Universität Dresden

10.30 Uhr Kaffeepause


